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Projektziel - Perspektiven

Ziel des Projekts ist die Entwicklung von Branchenstandards, 

die langfristig der Holzbaubranche zugutekommen.

Hauptbestandteile der Branchenstandards:

− Identifizierung und Entwicklung von Referenzelementen für verschiedene Gebäudetypen

− Standardisierte Prozesse und Planungsvorlage (inkl. Ausschreibungsunterlagen und Vergabemodelle)

− Effiziente Integration von Haustechnikkomponenten in modulare Lösungen

− Lösungsansätze für bauphysikalische Herausforderungen

>> Erfordert unterschiedliche fachliche Perspektiven.



Projektleitung:

Forschungsteam:

Unterstützt durch: Involvierte 
Interessensgruppe (wachsend)

Branchenbeteiligte

SG Elin

ENW

Berater: 

Projektkonsortium



Projektkonsortium

Cornelia 
Ninaus

Susanne 
Formanek

Isabel 
Mühlbauer

Holzcluster  Steiermark

AP 5: Handlungsempfehlungen, 
Leitfaden und Qualitätenkatalog

Ein technischer Leitfaden bildet die 
Grundlage für neue Branchenstandards 
in der seriellen Sanierung. 

Katharina 
Hengel

Externe Experten

Ananda
Ehret

AP3: Standardisierung und Entwicklung 
von Referenzmodulen 

Entwicklung von modularen und 
nachhaltigen Baukonzepten im Bereich 
der seriellen Sanierung; Gestaltung 
innovativer, energieeffizienter und 
nutzerfreundlicher Wohnkonzepte

Reinhard 
Hierschläger

Margot 
Grim-Schlink

e7 energy innovation & engineering

AP2: Typologische und bautechnische 
Clusterung von Bestandsgebäuden 
Definition von Gebäudetypologien 
technisches Anforderungsprofil 

Robert 
Pirker

Thomas 
Puster

Maša
Jašarević

Manfred 
Ninaus

AP5 - Technische 
Prozessoptimierung

Systematische 
Optimierung durch Value 
Management, Technische 
Prozessoptimierung

Institut für Innovation
und Trendforschung

Markus 
Pendlmayr

RENOWAVE.AT
AP1: Projektmanagement

Einszueins Architektur

Karl Höfler

Frank Lattke

Rosenfelder und Höfler
Consulting engineers

Ohm Technische
Hochschule NürnbergAEE INTEC

AP7: Wissenschaftliche 
Leitung
AP4 - Integration- und 
Weiterentwicklung von 
Haustechnikkomponenten 
für die serielle Sanierung

AP2: 
Bewertungstool 
Pflichtenheft

Johannes 
Rammerstorfer

Konsortial-
führung:



Komplexität

Wesentliche Komplexitätsfaktoren der seriellen Sanierung 

− Gebäudetypologische Ausgangsbedingungen (Flexibilität)

− Seriell vorgefertigte Fassadenelemente aus Holz

− Zusätzliche Funktionsanforderungen (Funktionalität)



Komplexität - Demonstrationsprojekte

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima- und Energiefonds gefördert und im Rahmen
der FTI-Initiative „Vorzeigeregion Energie – Green Energy Lab“ durchgeführt.

Bild: © Ninaus, AEE INTEC

Neue Generation der Seriellen Sanierung: RENVELOPE – ENERGY ADAPTIVE SHELL 

Bildung - LBS Knittelfeld Wohnen - Wien Studentenwohnen - Graz

Bild: ©Klimafonds/KrobathBild: ©Klimafonds/Krobath



Projektphasen in den 3 Forschungsjahren

Integration und 
Umsetzung

Clusterung und Konzeption Leitfaden

Typologische und 
bautechnische Clusterung von 
Bestandsgebäuden

Standardisierung und Entwicklung von Referenzmodulen

Integration und 
Weiterentwicklung von 
Haustechnikkomponenten

Technische Prozessoptimierung

Ableiten von Standards 
für die Branche

Handlungsempfehlungen
für die Branche

05.2025 04.2028



Gesamtprojektplan

Mai 2025 Mai 2026

1. Wissenschaftliche Leitung (AEE INTEC)

2. Typologische und bautechnische Clusterung von Bestandsgebäuden (e7) 

3. Standardisierung und Entwicklung von Referenzmodulen (einszueins) 

4. Integration- und Weiterentwicklung von HT-Komponenten für die serielle Sanierung (AEE INTEC)

5. Technische Prozessoptimierung (IITF)

6. Handlungsempfehlungen, Leitfaden, Qualitätenkatalog
(Holzcluster Steiermark)

Kickoff

19.05.

7. Projektmanagement (RENOWAVE)

Mai 2027 Apr 2028

Aktuell



Prozessgrafik

Prozessgrafik – Projektübersicht

Aktueller Projektstand

Technische Branchenstandards

Typologische und bautechnische Clusterung 

Technische Prozessoptimierung 



Zwischenergebnisse

Ausschnitte aus der bisherigen 
Arbeit und Zwischenergebnisse



Zwischenergebnis

D2.1 Bewertungstool (LEAD AEE) 
Entwicklung eines Kriterienkatalogs zur Beurteilung der 
Eignung von Gebäuden für die serielle Sanierung

Entwicklungsworkshop mit 
ausführenden Unternehmen

Usability-Test 
Portfoliohalter:innen

Bild: ©AEE INTEC



Zwischenergebnis

D2.1 Bewertungstool (LEAD AEE) 
Entwicklung eines Kriterienkatalogs zur Beurteilung der 
Eignung von Gebäuden für die serielle Sanierung



Zwischenergebnis

T2.2 Definition von 
Gebäudetypen 
(LEAD einszueins) 

Analyse & Kategorisierung des 
österreichischen 
Gebäudebestandes

Ergebnis: 13 Archetypen



Zwischenergebnis

T2.2 Definition von 
Gebäudetypen 
(LEAD einszueins) 

Analyse & Kategorisierung des 
österreichischen 
Gebäudebestandes

Ergebnis: 13 Archetypen



Zwischenergebnis

A-3: Das Nachkriegsgebäude
Mehrfamilienhaus

BJ: 1945-1960

A-5: Wohnen für Viele
Mehrgeschossiger Wohnbau

BJ: 1961-1980

A-11: Die Schule
Bildungsbau

BJ: 1945-1968

T2.2 Definition von Gebäudetypen (LEAD einszueins)



Zwischenergebnis

• Steckbrief 
• Gebäudeklasse
• Ø U-Wert, Ø HWB...

• Typische Altbaukonstruktionen

• Typische Gebäudetechnik

• Vorkommen im Bestand

T2.2 Definition von Gebäudetypen (LEAD einszueins)



Zwischenergebnis in Arbeit

D2.2 Pflichtenheft - Anforderungen - Archetypen 

Ableitung grundlegender Anforderungen aus den Archetypen

Betrachtung von Wohngebäuden und Nicht-Wohngebäuden

A-3: Das Nachkriegsgebäude
Mehrfamilienhaus

BJ: 1945-1960

A-5: Wohnen für Viele
Mehrgeschossiger Wohnbau

BJ: 1961-1980

A-11: Die Schule
Bildungsbau

BJ: 1945-1968



Zwischenergebnis in Arbeit

D2.2 Pflichtenheft (LEAD AEE) / Checklist

A.) Allgemeine Richtlinien für die Sanierung

- Energieeffizienz / Sommerlicher Wärmeschutz

- Schallschutz

- Luftdichtheit

B.) Besondere Anforderungen und Potentiale der seriellen Sanierung
- Sommerlicher Wärmeschutz

- Schallschutz
- Luftdichtheit

C.) Anforderungen nach Gebäudeklassen und Archetypen 
- Brandschutz



Zwischenergebnis in Arbeit

D2.2 Pflichtenheft (LEAD AEE) / Checklist

Brandschutz

- Bestand

- Fassadenelemente

Legende:
Anforderungen tragende 
Bauteile - Bestand

GK4 GK5a

Anforderungen Fassade -
Elemente aus Holz aus den 
Kapiteln im Pflichtenheft



Zwischenergebnis in Arbeit

VORABZUG VORABZUG

T3.1 Entwicklung von Referenzelementen

VORABZUG

Varianten - Schichtaufbau



Zwischenergebnis in Arbeit

T3.1 Entwicklung von Referenzelementen

VORABZUG

"Elemente-Katalog"



Zwischenergebnis in Arbeit

Portfolioanalyse (LEAD e7) 

Ziel der Portfolioanalyse

− Identifikation geeigneter Objekte für serielle Sanierung anhand REALER Gebäudeportfolien

− Vorauswahl von Gebäuden mit hohem Potenzial für serielle Sanierung

− Fokus auf Baukörper, Gebäudegröße und Hüllgeometrie → Quartiere

− Erkennen von Gebäudetypen mit hohem Wiederholungsgrad (Skalierbarkeit)

− Bewertung im Kriterien Tool geeignet / bedingt geeignet / ungeeignet



Zwischenergebnis in Arbeit

Portfolioanalyse (LEAD e7) 

Datenbasis

GIS Processing 
(LOD1 Modell)

Clusterung

Datenbasis:

Nutzung
BGF

Aktueller Energieträger

Anzahl Objekte
HWB

Ermittlung von:

Fassadenflächen

Gebäudevolumina

Geometriekennzahlen

Räumliche Zuordnung

Anzahl Objekte Gebäudeklasse

Geometrische Eignung

© Google Street View

©QGIS

Wärmeversorgung



Zwischenergebnis

Funktionenanalyse 
(LEAD IITF) 

Kundenanforderungsanalyse
für die 2 Kundengruppen

• BauherrIn Nicole

• Holzbauer Fritz



Zwischenergebnis in Arbeit

Funktionenanalyse 

(LEAD IITF) 

Bauelementfunktionen 
inkl. Kategorisierung in 
Basic / Performance / Begeisterung

Technical Function Level 2 Bauteil Basic   / Performance  / Begeisterung

Brandschutz bieten (optional) Modulfüge(elemente) Basic

Module verbinden Modulfüge(elemente) Basic 

Wasser ableiten Windpapier Basic

Luftdichtheit bieten Windpapier Performance

Umwelteinflüssen widerstehen Bekleidungselement Performance

Optik bieten Bekleidungselement Begeisterung

Fassade tragen Unterkonstruktion horizontal Basic

horizontale Laste aufnehmen Unterkonstruktion, vertikal Basic

Feuchtigkeit abtransportieren (Hinterlüftung 

bieten)
Unterkonstruktion, vertikal Performance

Hitze abtransportieren (Hinterlüftung bieten) Unterkonstruktion, vertikal Performance

Holzrahmen aussteifen Beplankung innen Basic 

Brandschutz bieten Beplankung innen Basic

Verheben ermöglichen Holzrahmen Basic

Statik bieten Holzrahmen Basic

Befestigung montieren Bestandswand
Basic (Statik) / Basic ( Einrichtbarkeit) Perfromance 

(Montagegeschwindigkeit)

Holzelement montieren Bestandswand Performance

Schall dämmen Beplankung Performance

Wärme / Kälte dämmen Wärmedämmung in Holzrahmen Basic (Zielwert) / Performance 

Holzrahmen aussteifen Beplankung innen Basis

Wärmedämmung begrenzen Beplankung innen Basic

Heizungssystem tragen Beplankung innen Optional Basic

Ausgleichsdämmung tragen Beplankung innen Basic

Dampf bremsen Beplankung innen Performance

Brandschutz bieten Beplankung innen Basic

Wärme / Kälte transportieren
Niedertemperaturflächen Heizung / Kühlung inkl. 

Blech
optional Performance

Wärme / Kälteübertragung steigern
Niedertemperaturflächen Heizung / Kühlung inkl. 

Blech
optional Performance

Wärme dämmen Ausgleichsdämmung Basic (Zielwert) / Performance 

Unebenheiten ausgleichen Ausgleichsdämmung Basic



Prozessgrafik

Prozessgrafik – Projektübersicht

Aktueller Projektstand

Technische Branchenstandards

Typologische und bautechnische Clusterung 

Technische Prozessoptimierung 



Optimierung der seriellen Sanierung mit 

vorgefertigten Elementen aus Holz durch die 

Methodik des Value Managements 

Projektkoordination: 

DI Dr. Cornelia Ninaus

cornelia.ninaus@renowave.at

Projektpartnerin AEE Intec: 

DI DI (FH) Katharina Hengel

k.hengel@aee.at

Projektpartnerin einszueins Architektur:

Ananda Ehret, MA

ananda.ehret@einszueins.at

Vielen Dank für Ihr Interesse!

Wir freuen uns auf einen fachlichen Austausch und eine 

spannende Diskussion.
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